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1. Abitur in Deutschland   

  
 Was ist die deutsche Abiturprüfung?   
 

o Am Ende der Gymnasialschulzeit steht das Abitur. Hauptschüler dahingegen machen den 
Hauptschulabschluss; Realschüler schließen die Schule mit der Mittleren Reife ab.  
 

    In welchen Fächern macht man Abitur? 

o Die Abiturprüfung umfasst vier oder fünf Prüfungsfächer (mindestens drei schriftliche und ein 
mündliches). Die Richtlinien zur Wahl der Fächer unterscheiden sich von Bundesland zu 
Bundesland. Meistens ist es aber so, dass zumindest jeweils ein Kurs aus jedem der folgenden 
Bereiche belegt werden muss: sprachlich-literarisch-künstlerischer Bereich / 
gesellschaftswissenschaftliche Fächer / mathematisch-naturwissenschaftlich-technische 
Kurse. Mindestens zwei der drei Fächer Deutsch, Fremdsprache, Mathematik müssen 
beinhaltet sein. 

Wie lange geht ein Abiturient in Deutschland zur Schule? 

o Die Dauer der Schulzeit bis zur Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife beträgt 12 oder 13 
Schuljahre. Nach Vollendung hat der Abiturient die Hochschulreife. 
 

2. Gemeinsamer Abituraufgabenpool der Länder 
 

  Für welche Fächer gibt es nun einen gemeinsamen Aufgaben-Pool? 

o Deutsch, Mathematik, Englisch und Französisch. 

  Wozu wurde der Aufgaben-Pool entwickelt? 

o Mit dem Aufgabenpool wird die Vergleichbarkeit der Abituranforderungen zwischen den 
Ländern erhöht. Gleichzeitig sollen die Qualitätstandards erhöht werden.  

Ein Bundesland beteiligt sich nicht. Welches ist das? 

o Rheinland-Pfalz. 

Was bestimmt der Numerus clausus?  

o Etwas weniger als die Hälfte aller Studienfächer ist zulassungsbeschränkt, also mit einem 
Numerus clausus belegt. Das heißt, dass es auf eine gute Durchschnittsnote im Abitur 
ankommt, wenn man sich für beliebte Studienorte und –fächer entscheidet. Hierzu zählen 
u.a. Berlin, Hamburg, München und Heidelberg. Zehntel in der Abinote entschieden hier über 
die Zulassung.  

Was findet ihr: Ist es eine schlechte Sache, wenn ein Abiturabschluss aus Berlin in Bayern nicht 
anerkannt wird? Warum? 

o Eigene Antwort der Schüler. 

 



 

3. Abschlussprüfung in den Niederlanden 

Was meinst du, wieviele Niederländer machen eindexamen vwo? 

o Grob ein Drittel der niederländischen Schüler macht vwo eindexamen. Die Mehrheit besucht 
das vmbo. 

Wie ist das mit dem Numerus clausus in den Niederlanden? Weißt du schon, was du studieren   

möchtest? Gibt es hierfür einen Numerus clausus? 

o Eigene Antwort der Schüler  

 


